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im Hebst 2019. Bund und Kanton St. Gallen be
teiligen sich insgesamt mit 38% an den beitrags
berechtigten Kosten. 
Die erste Etappe der Zustandserhebung konnte 
bereits ausgeführt werden. Die Sammel und ins
besondere die Hauptleitungen wurden gespült 
und anschliessend mit Kanalfernsehen erkundet. 
Der Zustand wurde dann aufgrund der Kanal
TVAufnahmen beurteilt und mittels einer Be
wertungsmatrix kategorisiert. Es zeigt sich, dass 
rund drei Viertel der Leitungen trotz ihres hohen 
Alters einen guten bis sehr guten Zustand auf
weisen. Vom Rest ist wiederum rund ein Drittel 
in den nächsten zwei bis fünf Jahren punktuell zu 
erneuern, wofür Kosten in der Grössenordnung 
von rund 70’000 Franken voranzuschlagen sind. 
Für weitere rund 360 m Leitungslänge ist ein 
Ersatz in den nächsten ein bis zwei Jahren zu 

planen. Rund 12% der bearbeiteten Leitungs
längen konnten nicht erkundet werden, weil 
Hindernisse (Wurzeleinwuchs, Scherben, einra
gende Nebenanschlüsse) oder der Wasserstand 
ein Weiterkommen der Aufnahmegeräte ver
hinderten.  ■
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Schlusswort

Die Verwaltungskommission und die Geschäfts
leitung möchten es nicht unterlassen, sämtlichen 
Mitarbeitenden der Linthebene Melioration für 
den täglichen und grossen Einsatz zugunsten des 
Werks zu danken. Die bei jeder Witterung und 
während des ganzen Jahres geleisteten Arbeits
stunden ermöglichen, die sehr umfangreichen 
und weitläufigen Werkanlagen in ihrer Funktion 
zu erhalten und stufenweise zu verbessern.
Dank gebührt auch den rund 3’500 Perimeter
pflichtigen für die mehrheitlich pünktliche Be
gleichung der GrundeigentümerBeiträge. Diese 
bilden zusammen mit den Beiträgen der Ge
meinden nach wie vor die hauptsächliche Ein
nahmequelle zur Finanzierung der umfangrei
chen Unterhalts und Erneuerungsarbeiten.
Abschliessend bedanken sich Verwaltungskom
mission und Geschäftsleitung bei den Behörden 
und Ämtern des Bundes, der Kantone Schwyz 

und St. Gallen, des Bezirks March sowie den am 
Werk beteiligten Gemeindebehörden und Kor
porationen für die Zusammenarbeit.  ■

Uznach, im März 2020

 Präsident a. i. der Verwaltungskommission
 sig. Herbert Küng,
 Gemeindepräsident

 Geschäftsführer
 sig. Stephan Hauser, 
 dipl. Kulturingenieur ETH/SIA

 Stellvertretender Geschäftsführer 
 sig. Beda Romer, 
 dipl. Forstingenieur ETH
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Bilanz in CHF per 31.12.2019

    31. Dezember 2019 %  31. Dezember 2018  +/– %
Aktiven

Umlaufvermögen 

Flüssige Mittel     
1000 Kasse 1’529.00 0.00 380.70 401.60
1010 PC Konto 1 3’250’311.96 49.30 2’903’944.07 111.90
1015 PC Konto 2 4’168.19 0.10 2’138.19 194.90
1020 Kontokorrent St. Galler Kantonalbank 2’904’728.17 44.10 3’005’347.46 96.70
Total Flüssige Mittel 6’160’737.32 93.50 5’911’810.42 104.20

Debitoren
1050 PerimeterBeiträge  4’525.50 0.10 4’136.20 109.40
1053 Pachtzinsen 0.00 0.00 17’624.20 0.00
Total Debitoren 4’525.50 0.10 21’760.40 20.80

Transitorische Aktiven    
1090 Transitorische Aktiven 108’834.60 1.70 13.70 >1000
Total Transitorische Aktiven 108’834.60 1.70 13.70 >1000

Total Umlaufvermögen 6’274’097.42 95.30 5’933’584.52 105.70

Anlagevermögen

Mobilien
1101 Büromobiliar / Maschinen 1.00 0.00 1’337.70 0.10
1102 EDV Hard und Software 1.00 0.00 1.00 100.00
1103 Maschinen 23’642.20 0.40 47’542.20 49.70
1104 Fahrzeuge 34’061.00 0.50 1.00 >1000
Total Mobilien 57’705.20 0.90 48’881.90 118.10

Immobilien
1210 Grundeigentum 1.00 0.00 1.00 100.00
1211 Bauten und Anlagen 76’394.35 1.20 124’194.35 61.50
1212 Werkgebäude 178’145.65 2.70 1.00 >1000
1213 Rechenanlage PW Grynau 1.00 0.00 1.00 100.00
1214 Rechenanlage PW Tuggen 1.00 0.00 1.00 100.00
1215 Rechenanlage PW Uznach 1.00 0.00 1.00 100.00
Total Immobilien 254’544.00 3.90 124’199.35 204.90

Total Anlagevermögen 312’249.20 4.70 173’081.25 180.40

Total Aktiven 6’586’346.62 100.00 6’106’665.77 107.90
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Bilanz in CHF per 31.12.2019

    31. Dezember 2019 %  31. Dezember 2018  +/– %
Passiven

Kurzfristige Verbindlichkeiten
2000 Kreditoren 170’391.55 2.60 83’227.35 204.70
2090 Transitorische Passiven 119’541.40 1.80 30’807.00 388.00
Total kurzfristige Verbindlichkeiten 289’932.95 4.40 114’034.35 254.30

Eigenkapital
2200 Kapital (Ausgleichsreserve) 3’298’360.27 50.10 3’298’360.27 100.00
2211 Fonds Laichsee 31’534.15 0.50 31’534.15 100.00
2214 Rücklagen Neubau Werkhof 2’708’820.00 41.10 2’508’820.00 108.00
2215 Rücklagen Maschinenbeschaffung 213’917.00 3.20 153’917.00 139.00
Total Eigenkapital 6’252’631.42 94.90 5’992’631.42 104.30

Total  6’542’564.37 99.30 6’106’665.77 107.10

Ertragsüberschuss 43’782.25 0.70 0.00
 
Total Passiven 6’586’346.62 100.00 6’106’665.77 107.90
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Erfolgsrechnung in CHF 01.01.2019 bis 31.12.2019

   Erfolgsrechnung % Voranschlag +/– % Vorjahr  +/– %
   2019  2019  2018
Ertrag

Erträge aus Perimeter

3000 Perimetererträge  1’735’298.80 46.00 1’600’000.00 108.50 1’701’664.25 102.00
3001 Perimetererträge Gemeinden  1’599’999.00 42.40 1’600’000.00 100.00 1’599’999.00 100.00
3010 Beiträge Ergänzungsdrainagen  51’278.65 1.40 20’000.00 256.40 53’578.30 95.70
3030 Holzverkauf  1’278.90 0.00 10’000.00 12.80 8’669.45 14.80
3040 Pachtzinsen  109’708.50 2.90 110’000.00 99.70 110’020.50 99.70
3050 Durchleitungsrechte / Bewilligungen  12’387.60 0.30 4’000.00 309.70 10’902.35 113.60
3060 Gebühren / Spesen / Verzugszinsen  995.05 0.00 1’000.00 99.50 481.25 206.80
Total Erträge aus Perimeter  3’510’946.50 93.10 3’345’000.00 105.00 3’485’315.10 100.70

Verschiedene Erträge

3100 Fonds und Kapitalzinsen  0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
3110 Arbeiten für Dritte  16’500.55 0.40 10’000.00 165.00 24’565.10 67.20
3120 Übrige Einnahmen  5’083.25 0.10 5’000.00 101.70 2’026.05 250.90
Total verschiedene Erträge  21’583.80 0.60 15’000.00 143.90 26’591.15 81.20

Beiträge Dritter

3202 PWI, Beiträge B + K  147’400.00 3.90 190’000.00 77.60 139’816.00 105.40
3203 Brücken, Beiträge B + K  0.00 0.00 35’000.00 0.00 0.00 0.00
3220 Pumpwerke, Beiträge B + K  92’261.70 2.40 5’000.00 >1000 39’295.40 234.80
Total Beiträge Dritter  239’661.70 6.40 230’000.00 104.20 179’111.40 133.80

Total Ertrag  3’772’192.00 100.00 3’590’000.00 105.10 3’691’017.65 102.20
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Erfolgsrechnung in CHF 01.01.2019 bis 31.12.2019

   Erfolgsrechnung % Voranschlag +/– % Vorjahr  +/– % 
   2019  2019  2018
Betriebsaufwand

Verwaltungsaufwand

Personalaufwand       
4000 Löhne und Gehälter  974’426.70 25.80 995’000.00 97.90 977’389.25 99.70
4050 Unfallversicherung  7’091.40 0.20 12’000.00 59.10 7’706.45 92.00
4051 Berufliche Vorsorge  107’331.95 2.80 99’000.00 108.40 96’221.85 111.50
4052 Krankentaggeldversicherung  12’405.20 0.30 13’000.00 95.40 12’457.60 99.60
4070 AHV / ALV / FAK  76’001.10 2.00 84’000.00 90.50 71’492.55 106.30
Total Personalaufwand  1’177’256.35 31.20 1’203’000.00 97.90 1’165’267.70 101.00

Unterhalt Bürogebäude
4200 Unterhalt / Reinigung  3’411.75 0.10 65’000.00 5.20 3’062.15 111.40
4220 Planung Werkgebäude  220’195.35 5.80 150’000.00 146.80 74’288.70 296.40
Total Unterhalt Bürogebäude  223’607.10 5.90 215’000.00 104.00 77’350.85 289.10

Übriger Verwaltungsaufwand
4300 Kommissionen und Expertisen  20’523.60 0.50 35’000.00 58.60 23’524.95 87.20
4301 Aus und Weiterbildung  964.00 0.00 5’000.00 19.30 5’550.85 17.40
4303 Abtretung Werkanlagen  0.00 0.00 5’000.00 0.00 0.00 0.00
4305 Archivplanung  0.00 0.00 5’000.00 0.00 0.00 0.00
4310 Büromaterial / Unterhalt Büromasch  4’519.20 0.10 5’000.00 90.40 2’521.20 179.20
4320 Drucksachen / Inserate  8’103.60 0.20 14’000.00 57.90 5’901.15 137.30
4330 EDV Hard / Software und Wartung  10’047.90 0.30 15’000.00 67.00 7’830.65 128.30
4340 Telefon / Fax / Porti  10’503.80 0.30 10’000.00 105.00 10’284.35 102.10
4350 Bank und PCGebühren  27’426.98 0.70 3’000.00 914.20 6’394.22 428.90
4360 Inkasso und Betreibungsgebühren  396.90 0.00 1’000.00 39.70 604.10 65.70
4361 Revision Jahresrechnung  4’000.00 0.10 4’000.00 100.00 4’000.00 100.00
4370 Sachversicherungen  17’161.65 0.50 20’000.00 85.80 17’971.50 95.50
4380 Allgemeine Unkosten  7’893.25 0.20 8’000.00 98.70 8’237.40 95.80
4390 DebitorenVerluste  241.71 0.00 2’000.00 12.10 509.29 47.50
Total übriger Verwaltungsaufwand  111’782.59 3.00 132’000.00 84.70 93’329.66 119.80

Total Verwaltungsaufwand  1’512’646.04 40.10 1’550’000.00 97.60 1’335’948.21 113.20
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Erfolgsrechnung in CHF 01.01.2019 bis 31.12.2019

   Erfolgsrechnung % Voranschlag +/– % Vorjahr  +/– % 
   2019  2019  2018

Übriger Betriebsaufwand

Ordentlicher Unterhalt der Werkanlagen
5000 Technische Leitung und Aufsicht  1’159.55 0.00 6’000.00 19.30 572.05 202.70
5010 Unterhalt Drainagen  309’997.95 8.20 300’000.00 103.30 392’177.90 79.00
5011 Unterhalt Sammelleitungen  50’912.45 1.30 50’000.00 101.80 79’396.65 64.10
5020 Unterhalt Kanäle / Brücken  290’482.16 7.70 300’000.00 96.80 199’219.30 145.80
5021 Gebühren Kanalunterhalt  4’951.50 0.10 0.00 0.00 3’305.60 149.80
5030 Unterhalt Pumpwerke  107’910.98 2.90 120’000.00 89.90 80’401.70 134.20
5040 Unterhalt Rechenanlagen  5’237.09 0.10 10’000.00 52.40 20’907.54 25.00
5050 Unterhalt Strassen  192’254.78 5.10 200’000.00 96.10 77’986.33 246.50
5060 Unterhalt Windschutzanlagen  55’915.60 1.50 60’000.00 93.20 24’133.15 231.70
5080 Werkhof  10’450.95 0.30 25’000.00 41.80 5’962.10 175.30
5090 Deponie und Entsorgungskosten  29’819.80 0.80 30’000.00 99.40 24’903.75 119.70
Total ordentl. Unterhalt der Werkanlagen   1’059’092.81 28.10 1’101’000.00 96.20 908’966.07 116.50

Erweiterter Unterhalt / Erneuerung
5110 Sanierung Kanäle  43’063.40 1.10 100’000.00 43.10 13’507.20 318.80
5111 Sanierung Brücken  82’704.00 2.20 80’000.00 103.40 0.00 >1000
5112 Überprüfung Brücken  2’439.00 0.10 10’000.00 24.40 9’344.95 26.10
5114 Gewässerstudien  91.55 0.00 0.00 >1000 28’326.75 0.30
5122 PWI Strassen  387’928.15 10.30 400’000.00 97.00 392’579.60 98.80
5123 PWI Entwässerungen  95’563.80 2.50 100’000.00 95.60 0.00 >1000
5140 Gewässerkonzept  1’839.90 0.10 15’000.00 12.30 12’459.75 14.80
5143 Aufbau GIS  4’782.45 0.10 0.00 >1000 33’032.60 14.50
5163 Umschlagplatz Reumeren  0.00 0.00 0.00 0.00 4’390.90 0.00
Total erweiterter Unterhalt / Erneuerung  618’412.25 16.40 705’000.00 87.70 493’641.75 125.30

Diverser Betriebsaufwand
5200 Unterhalt Maschinen und Werkzeuge  33’785.70 0.90 35’000.00 96.50 36’668.35 92.10
5210 Unterhalt Fahrzeuge  28’745.40 0.80 30’000.00 95.80 21’002.85 136.90
5220 Abschreibungen   0.00 0.00 0.00 0.00 169’367.10 0.00
5230 Nutzausfallkosten  4’001.70 0.10 5’000.00 80.00 5’244.40 76.30
5240 Fremde Perimeter  9’185.85 0.20 8’000.00 114.80 9’031.05 101.70
5250 Sonstiger Aufwand  6’937.40 0.20 30’000.00 23.10 10’183.40 68.10
5260 Rücklagen Werkhof  0.00 0.00 0.00 0.00 450’000.00 0.00
5261 Rücklagen Maschinen  0.00 0.00 0.00 0.00 100’000.00 0.00
5270 Miete Werkhof und Büro  99’965.90 2.70 102’000.00 98.00 98’733.20 101.20
Total diverser Betriebsaufwand  182’621.95 4.80 210’000.00 87.00 900’230.35 20.30

Abschreibungen / Wertberichtigungen
6800 Abschreibungen  95’636.70 2.50 94’000.00 101.70  
6850 Rücklagen Werkhof  200’000.00 5.30 50’000.00 400.00  
6860 Rücklagen Maschinenbeschaffung  60’000.00 1.60 10’000.00 600.00  
Total Abschreibungen / Wertberichtigungen  355’636.70 9.40 154’000.00 230.90  

Total übriger Betriebsaufwand  2’215’763.71 58.70 2’170’000.00 102.10 2’302’838.17 96.20

Total Betriebsaufwand  3’728’409.75 98.80 3’720’000.00 100.20 3’638’786.38 102.50

Aufwand- / Ertragsüberschuss  43’782.25 1.20 -130’000.00 -33.70 52’231.27 83.82
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Linthebene Melioration
Anhang der Jahresrechnung 2019
(in Schweizer Franken)

1. Die in der Jahresrechnung angewandten Bewertungsgrundsätze
  Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen der Verordnung über den Finanz

haushalt der Gemeinden (FHGV) vom 10. November 2009 erstellt. Die wesentlichen Bilanzpositionen sind wie nach
stehend bilanziert.  

 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
  Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen werden zu Nominal

werten bilanziert. Auf diese Werte werden weder Einzelwertberichtigungen noch pauschale Wertberichtigungen vor
genommen. 

 
 Anlagevermögen
  Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs oder Herstellkosten in die Bestandesrechnung eingesetzt. Die Abschrei

bungen richten sich nach der Grösse der Ausgabe, der Wertbeständigkeit, der Investition, der Finanzkraft sowie den 
bestehenden und geplanten fnanziellen Verpflichtungen der Linthebene Melioration. Grundsätzlich werden die im 
FHGV vorgesehenen Sätze angewandt. Zusätzliche Abschreibungen können bei genügender Finanzkraft vorgenommen 
und entsprechend stille Reserven gebildet werden. 

 Umfang Anhang 
  Der Anhang beschränkt sich auf die für das Werk wesentlichen Aussagen, um eine aussagekräftige und transparente 

Rechnungslegung zu gewährleisten. Aufgrund der Finanzierungs und Anlagestruktur des Werks kann auf die Aus  
weisung einer Investitionsrechnung, einer Geldflussrechnung, den Eigenkapitalnachweis, den Beteiligungsspiegel und 
den Gewährleistungsspiegel verzichtet werden.  

2. Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zur Jahresrechnung
 
 Anlagespiegel 

  Wert per 01.01.2019 Investitionen Wertberichtigung Saldo per 31.12.2019
Mobilien  48’881.90   56’660.00   47’836.70   57’705.20
Grundeigentum  1.00  – –  1.00 
Bauten und Anlagen  124’194.35  –  47’800.00   76’394.35
Werkgebäude 1.00   178’144.65  –  178’145.65
Rechenanlage PW Grynau  1.00  – –  1.00
Rechenanlage PW Tuggen  1.00  – –   1.00
Rechenanlage PW Uznach  1.00  – –  1.00

 Rückstellungen und Rücklagen 
  Im Berichtsjahr wurden Rücklagen für den Neubau des Werkhofs und für die Beschaffung von Maschinen gebildet. Der 

Baustart des Werkhofs ist im Jahr 2019 erfolgt. Die Beschaffung folgender Maschinen ist vorgesehen: Geräteträger, 
zweites Zugfahrzeug, Sachentransportanhänger für schwere Lasten (21 t), Ersatz Schreitbagger, Ersatz Mähboot. 
Weitere Maschinen werden nach Bedarf und aufgrund des Ergebnisses der Umsetzung der Aufgabenplanung in die 
Investitionsplanung aufgenommen. 

 
 Ordentlicher Unterhalt 
  Unter den Positionen Ordentlicher Unterhalt der Werkanlagen, Maschinen und Fahrzeuge werden auch die direkt 

zuordbaren Betriebskosten dieser Positionen verbucht.
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Finanzkontrolle  Rickenbachstrasse 136 
Postfach 6233 
6431 Schwyz 
Telefon  041 819 24 08 
E-Mail    roland.pfyl@sz.ch 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Bericht der Finanzkontrolle zur Prüfung der Jahresrechnung 2019 

an den Aufsichtsrat der 

Linthebene-Melioration, Uznach 

Als Kontrollstelle gemäss Art. 20 und Art. 21 der Interkantonalen Vereinbarung betreffend der Melio-
ration der Linthebene in den Kantonen Schwyz und St. Gallen haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, 
Erfolgsrechnung und Anhang) des Werks «Linthebene-Melioration» für das am 31.12.2019 abge-
schlossene Rechnungsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung und das interne Kontrollsystem ist die Verwaltungskommission verantwort-
lich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. 

Unsere Revision erfolgte gemäss Finanzkontrollgesetz vom 25. April 2012 (SRSZ 144.210) nach 
allgemein anerkannten Grundsätzen und somit hier insbesondere in Anlehnung an den Schweizer 
Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, 
dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision 
umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen 
angemessene Detailprüfungen der bei der «Linthebene-Melioration» vorhandenen Unterlagen. Dage-
gen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen 
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzes-
verstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung sowie der Antrag auf die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und 
Weisungen entsprechen. 

 
Rickenbach, 16. März 2020 

Finanzkontrolle des Kantons Schwyz 
 
 
 
Dr. Roland Pfyl      Adrijana Rupcic 
Leitender Revisor     Revisorin 
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1. Aufsichtsrat (15 Mitglieder)

Kantone (5) 
Wahl durch die Regierungen der Konkordatskantone

Schwyz (2): Pfister Christoph, lic. iur., Poststrasse 5, 8808 Pfäffikon

 PfisterKrieg Emil, Landwirt, Rüschenhof, 8856 Tuggen

St. Gallen (3): GlausHager Albert, Ortsgemeindepräsident, Breitenstrasse 9, 8717 Benken

 Mayer Peter, dipl. Ing., Unternehmensleiter, Räblistrasse 3, 8717 Benken

 SchwitterMüller Paul, Landwirt, Rüti, 8718 Schänis

Bezirk March (1)
Wahl durch den Bezirksrat

 Baumann Paul, BezirksStatthalter, Etzelstrasse 82, 8852 Altendorf

Gemeinden (9)
Wahl durch die Gemeinderäte

Benken:  RomerJud Heidi, Gemeindepräsidentin, Vizepräsidentin,  
Zentrumsplatz 2, Postfach 65, 8717 Benken

Kaltbrunn:  Schwizer Markus, Gemeindepräsident, Hirzlistrasse 7, 8722 Kaltbrunn
 (bis 23. August 2019 †)

Reichenburg:  Oetiker Josef, a. Gemeindepräsident, Präsident, Landhofstrasse 14,  
8864 Reichenburg

Schänis:  Giger Martin, Gemeinderat, Dörfli 796, 8723 Rufi

Schmerikon:  Brunschwiler Félix, Gemeindepräsident, Hauptstrasse 16, 8716 Schmerikon

Schübelbach:  Abt Stefan, Gemeindepräsident, Grünhaldenstrasse 3, 8862 Schübelbach

Tuggen:  Knobel René, Gemeindepräsident, Quellenweg 1, 8856 Tuggen

Uznach:  Fedi Mario, lic. iur., Gemeindeschreiber, Postfach 233, 8730 Uznach 

Wangen:  Reichmuth Urs, dipl. Ing. ETH, Technischer Leiter, Unterer Althof 2, 8854 Siebnen

Organisation der Linthebene Melioration 
(Amtsdauer 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020)
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2. Verwaltungskommission (7 Mitglieder)
Wahl durch die Regierungen bzw. Gemeinden

Kt. Schwyz (2): Barraud Andreas, Regierungsrat, Bahnhofstrasse 15, Postfach 1180, 6431 Schwyz
 
 Ruoss Werner, Landwirt, Zollrütistrasse 2, 8863 Buttikon 

Kt. St. Gallen (3): Hardegger Paul, Prof., dipl. Ing. ETH, Fachstellenleiter HSR, Präsident
 Höhenweg 1, 6417 Sattel
 (bis 13. Juni 2019 †)

 GigerRaymann Pius, Landwirt, Grenzhof, 8718 Schänis

 Steiger Ulrich, dipl. Ing. ETH, Im Hebler 6, 9450 Altstätten

Vertreter der Schwyzer Gemeinden (1)
 Koller Werner, Bezirk March, Abt. Gewässer, Bahnhofplatz 3, 8853 Lachen

Vertreter der St. Galler Gemeinden (1) 
 Küng Herbert, Gemeindepräsident, Vizepräsident, Urteilen 7, 8718 Schänis

3. Rekurskommission (3 Mitglieder, 2 Ersatzmitglieder)
Wahl durch die Regierungen

Kt. Schwyz (1): Oechslin Heiner, Dr. iur., Präsident,
 Ziegelhüttenstrasse 18, 8853 Lachen

 vakant (Ersatz)

Kt. St. Gallen (2): Widmer Adolf, Ing. Agr. ETH, Haldenstrasse 25, 8717 Benken

 Stäuble Philippe, Ing. Agr. FH, LZ St. Gallen, Falknisstrasse 3, 7320 Sargans

 vakant (Ersatz)

4. Kontrollstelle
Bestimmung durch die Konkordatskantone abwechslungsweise für je 4 Jahre

Kt. Schwyz  Kantonale Finanzkontrolle, Bahnhofstrasse 15, 6431 Schwyz 
(Amtsdauer 2017 bis 2020)

Kt. St. Gallen  Kantonale Finanzkontrolle, Davidstrasse 35, 9001 St. Gallen 
(Amtsdauer 2021 bis 2024)
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5. Leitung
Hauser Stephan, dipl. Kulturingenieur ETH / SIA, eidg. pat. Ingenieurgeometer 
Technischadministrativer Leiter 
Postfach 321
8730 Uznach

Romer Beda, dipl. Forstingenieur ETH, Bauingenieur Bsc FHO
LeiterStellvertreter
Postfach 321
8730 Uznach

Ricklin Gerda
Buchhaltung / Sekretariat 
Postfach 321
8730 Uznach

Horat Eduard
Projektleiter Tiefbau / GIS 
Postfach 321
8730 Uznach

Knobel Anton
Leiter Werkgruppe / Werkmeister
Bilstenstrasse 3
8852 Altendorf
 
Bernet Eugen
Werkmeister Stellvertreter 
Rickenstrasse 43
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6. Werkgruppe
Eberhard Martin, Benken
Glaus Dominik, Benken
Holdener Josef, Benken
Kühne Hans, Benken
Landolt Kurt, Benken
Ritz Jakob, Gommiswald
Steiner Urs, Kaltbrunn
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Abbildungsverzeichnis

Umschlag:  Rufibach, Schänis / Benken. Der Grenzbach ist mit dem Grindbühlwäldchen gut be
schattet.

 Kleines Bild: Verlegen der Bewehrungseisen für die neue Rufibachbrücke in Schänis. 

Seite 1:  Oberes Benkner Riet, Benken. Die Alleebäume vor der prächtigen Kulisse des Benkner 
Büchels und der Mürtschen.

Seite 2:  Kanal L, Benken. Infolge einer grossräumigen Senkung des Kanals hat sich ein Sack 
gebildet, in dem permanent Rückstau herrscht. 

Seite 3:  Besuch einer Delegation der AIPO (Agenzia Interregionale per il fume Po) sowie der 
HSR beim Pumpwerk Uznach. Paul Hardegger ist in seinem Element.

Seite 3:  Kanal D3, Benken. Mit dem Umbau der AkazienAllee in eine gemischte Hecke kommt 
mehr Biodiversität in die Landschaft. 

Seite 4:  Fürdiwiesstrasse, Schänis. Insbesondere Strassen mit Naturbelag sind nicht für grosse 
Verkehrsmengen geschaffen. 

Seite 5:  Reumeren, Reichenburg: Spatenstich für den neuen Werkhof mit Präsident Aufsichts
rat, Baukommission, Werkleitung und Architektenteam 

Seite 5:  Reumeren, Reichenburg. Rückbau der alten Einstellhalle für den künftigen Werkhof.

Seite 7:  Flössgraben, Uznach. Entfernen von Wurzelwerk unter den bestehenden Kanalsohlen
platten. 

Seite 8:  Pumpwerk Uznach. Zuverlässige Bohrlochpumpe mit einer Förderleistung von 800  l/s.

Seite 8:  Rothlengraben, Benken. Die KanalBöschungen werden aus ökologischen Gründen 
wenn immer möglich nur einseitig nachgezogen.

Seite 9:  Flössgraben, Uznach. Ordentlicher GrabenUnterhalt umfasst auch immer Handarbeit.

Seite 9:  Alte Linth, Tuggen. Ein Hochwasser hat sehr viel Holz aus dem Einzugsgebiet Richtung 
Grynau geführt, wo es aus dem Kanal entnommen und ordentlich entsorgt wird und 
so nicht in den Zürichsee gelangen kann. 

Seite 9:  Burst, Reichenburg. Ersatz eines defekten Kontrollschachts.

Seite 10:  Stüdler, Benken. Die Umrisse des ehemaligen Sees können aufgrund der Vegetation 
gut interpretiert werden.

Seite 11:  Rietquergang, Benken. Diskussion mit Experten der Landwirtschaftsämter, der Melio
ration der Rheinebene und mit dem Unternehmer über mögliche Sanierungsmass
nahmen bei Naturstrassen.

Seite 11:  Schlaglochbildung in Naturstrasse. Vorsichtiges Fahren ist angesagt. 

Seite 11:  Beschädigtes Brückengeländer. Die Schadenbehebung ist aus Sicherheitsgründen 
unabdingbar; der Verursacher kann nicht in jedem Fall ermittelt werden. 

Seite 12:  Kanal D3, Benken: Ringeln der Robinien, damit sie nach dem Fällen nicht Dutzende 
von Wurzelaustrieben produzieren. 

Seite 12:  Wiederbepflanzung entlang von Kanälen. Spätere Hecken dienen der Vernetzung und 
als ökologische Trittsteine.

Seite 12:  FischerHecke, Schänis. Durch die regelmässige Pflege – hier mit externen Helfern – 
können Vielfalt und ökologischer Wert von Windschutzstreifen gesteigert werden.



Seite 13:  Rietstrasse, Benken. Mittels Hocheinbau wird der schadhafte Belag wieder instand ge
stellt.

Seite 13:  Rufibachbrücke, Schänis. Rückbau der alten Brücke.

Seite 14:  Rufibachbrücke, Schänis. Brückenneubau.

Seite 15:  Zulaufbecken Pumpwerk Grynau, Tuggen / Benken. Ersatz von Fundationsmaterial und 
Bodenplatte erfordern eine intensive Wasserhaltung.

Seite 15:  Zulaufbecken Pumpwerk Grynau, Tuggen / Benken. Fertig saniertes Becken.

Seiten 16 / 17:  Holzerarbeiten, diverse Standorte: Damit sicher gearbeitet werden kann, muss meist 
auch schweres Gerät eingesetzt werden. 

Alle Abbildungen:  Stephan Hauser / Eduard Horat / Beda Romer, LinthebeneMelioration
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